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39 65. Jahrgang	 Donnerstag, den 25.09.2025

Ehrenamtsabend in der Rienzbühlhalle

Die Gemeinde Grafenberg möchte in Kooperation mit der Bürgerstiftung Grafenberg die 
ehrenamtliche Arbeit von allen Grafenberger Vereinen, Organisationen, Kirchen und 
Arbeitskreisen würdigen.
Die Zusendung der Einladungen an die ehrenamtlich engagierten Bürgerinnen und Bürger 
ist erfolgt. 
Die Veranstaltung findet am 15.10.2025 um 18:00 Uhr in der Rienzbühlhalle statt. 

Neben dem Austausch und der Würdigung des Ehrenamts sollen alle Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer bei Musik, Unterhaltung und einem schönen Essen einen entspannten 
Abend genießen.

Die Gemeinde Grafenberg, der Gemeinderat und die Bürgerstiftung Grafenberg  
freuen sich auf einen schönen Abend mit den Ehrenamtlichen. 
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Die Gemeindeverwaltung informiert

Anliegen werden nur nach vorheriger Terminverein-
barung (online oder telefonisch) bearbeitet. Melden Sie
sich beim jeweiligen Sachbearbeiter für einen Termin.

Rathaus

Bürgermeister
Volker Brodbeck 93 39-11
E-Mail: info@grafenberg.de

Assistentin des Bürgermeisters, Standesamt, Geschäftsstelle
Gemeinderat, Öffentlichkeitsarbeit, Mitteilungsblatt, Wahlen
Sabrina Hielscher 93 39-11
E-Mail: s.hielscher@grafenberg.de

Kämmerei; Finanzverwaltung
Luigi Sileo 93 39-17
E-Mail: l.sileo@grafenberg.de

Erika Schröder 93 39-19
E-Mail: e.schroeder@grafenberg.de

Versicherungen, Steuern, Abgaben
Ruth Dyck 93 39-20
E-Mail: r.dyck@grafenberg.de

Kasse, Feuerwehr
Elke Neuleitner 93 39-14
E-Mail: e.neuleitner@grafenberg.de

Bauamt, Wasser, Liegenschaftsverwaltung
Dagmar Jäger 93 39-13
E-Mail: d.jaeger@grafenberg.de

Haupt- und Ordnungsamt
Ilja Schell 93 39-18
E-Mail: i.schell@grafenberg.de

Bürgerbüro, Friedhof, Gewerbe, Belegungsplan Halle/Kelter
Anne Dürr 93 39-16
E-Mail: a.duerr@grafenberg.de

Bürgerbüro
Theodora Dalipi 93 39-31
E-Mail: t.dalipi@grafenberg.de

Personal, EDV, Digitalisierung
Melanie Baumann 93 39-26
E-Mail: m.baumann@grafenberg.de

Kindergarten, Schule, Flüchtlinge, Ordnungswidrigkeiten
Michaela Lang 93 39-15
E-Mail: m.lang@grafenberg.de
Auszubildende
Anna-Maria Schlosser 93 39-21
E-Mail: a.schlosser@grafenberg.de 
Zentrale Rathaus / Fax 93 39-0 / 9339-33
E-Mail: info@grafenberg.de
Internet: www.grafenberg.de

Ortsbücherei 3 61 25
Di. 16.00 Uhr - 18.30 Uhr;  Do. 15.00 Uhr - 17.30 Uhr

Bauhof 3 53 49
Rienzbühlhalle 3 41 85
Kindergarten Brunnäcker 36 75 20
Kindergarten Jörgle 3 45 25
Kindergarten Rienzbühl 3 53 51
Naturkindergarten Wiesenhüpfer 9 10 22 93

Grundschule Grafenberg 3 44 62
BergTigeR 3 80 69 78
GrafenTiger 01 76- 61 28 63 29

Ehrenamtliche Rentenberatung
Joachim Beck 0171/1890152
tubeck@gmx.de

Häckselplatz Grafenberg – Öffnungszeiten:
Sommersaison (April - September)
Dienstag 16.00 – 18.00 Uhr
Samstag 11.00 – 17.00 Uhr

Wintersaison (Oktober - März)
Dienstag 14.00 – 16.00 Uhr
Samstag 11.00 – 16.00 Uhr

Gemeindewald
Förster Friedemann Rupp 01 51 / 14 04 39 33
Staatswald
Förster Hartmut Scheuter 0 70 22 / 9 92 17 75
Notruftafel
Notruf Polizei 1 10
Notruf Rettungsdienst 1 12
Notruf Feuerwehr 1 12
Polizei Metzingen 92 40
Allgemeiner Bereitschaftsdienst 116 117
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Hausarztpraxis Clemens Reiser 3 34 34
Facharzt für Allgemeinmedizin
Dr. Ursula Andre, Zahnärztin 3 34 40
Arzt
ärztliche Bereitschaftsdienst 116 117

Bereitschaftspraxis u. Kinderbereitschaftspraxis
Reutlingen: Klinkum am Steinenberg, Steinenbergstr. 31,
72764 Reutlingen, 07121 / 200-0

Bereitschaftspraxis Münsingen: Albklinik Münsingen,
Lautertalstraße 47, 72525 Münsingen, 07381 / 181-0

Störungen
Wasser und Gas - FairEnergie GmbH 07121/5 82 32 22
EnBW-Störungsnummer Strom 0800 3629-477
EnBW-Kundenhotline Strom 0800 3629-000

Bestattungsordner i.V. der Gemeinde
Wolfgang Doster, Ziegeleistr. 21, Frickenhausen

0 70 22 / 97 91 85-0

Diakonie-Sozialstation Metzingen e.V.
Pflegebezirk Nord 2: Grafenberg, M-Neugreuth
Nürtinger Straße 16, Tel. 9 59 63 10

Fax 36 71 20
Bitte hinterlassen Sie auf dem Anrufbeantworter Ihre
Nachricht mit Name und Tel. und Ihrem Anliegen.

Fußpflege (m. Anrufbeantworter) 9754245
Familienpflege 0 71 23/20 61 43
hauswirtschaftliche Hilfe oder 01 70/7 92 77 83
Pflegestützpunkt Baden-Württemberg
Landkreis Reutlingen - Standort Metzingen,
Frau Pohl-May, 3952322
e.pohl-may@metzingen.de



 

Damenkleiderbasar in Grafenberg

Am Samstag, 25. Oktober 2025 findet von 13.30 Uhr bis 16.00 Uhr in der
historischen Kelter in Grafenberg ein Damenkleiderbasar statt.

Es wird gebrauchte, aktuelle Damenmode ab Größe 34 für Herbst/Winter
sowie modische Accessoires verkauft.

Besonders für Teenies gibt es coole, gebrauchte Mode!!!
Anbieternummern erhalten Sie ab 25. September 2025 bei Bärbel Bauder
(baerbelbauder@web.de)  oder Bettina Schwennig (bettina.schwennig@t-online.de).
Weitere Informationen erhalten Sie im Internet unter der Adresse
www.kirchengemeinde-grafenberg.de

Sie können sich bei einer Tasse Kaffee und selbstgebackenem Kuchen auf Ihren
Einkauf einstimmen lassen.

Der Erlös aus der Bewirtung und 15% des Verkaufserlöses kommen dem Harmonika
Orchester Grafenberg e.V. zu Gute.

Auf Ihren Besuch freut sich das Basar-Team aus Grafenberg.
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Schirmherrschaft: Gemeinde Grafenberg, Bürgermeister Volker Brodbeck
 

Kaffee- und 
KUCHENVERKAUF
auf dem Kindersachenmarkt in der Rienzbühlhalle Grafenberg

      am 
 11. Oktober 2025
      10.00-13.00 Uhr
Genießen sie eine große Auswahl an selbstgebackenen Kuchen und Torten, 
  dazu frischen Kaffee oder Tee. 
    Gemütliche Sitzgelegenheiten sind vorhanden.

            Der Erlös kommt den Grafenberger Kindergärten und der 
       Grundschule zugute.

      Wir freuen uns auf ihren Besuch!

Keine Handtaschen erlaubt, bitte Shopping Bag mitbringen

kisama.grafenberg@gmx.de
Nächster Basar: 
14.3.2026

    11.10.
    2025
    10.00-13.00 Uhr
                  Schwangere (mit Nachweis ohne 
                  Begleitperson)ab 9.00 Uhr

       Nummernvergabe ab sofort

die Freigabe erfolgt am 15.9.25
durch das Orgateam

Wir benötigen eure Hilfe

Helferdienste ab sofort 
über WhatsApp: 0157-56143856

Kuchenspenden unter:

Annahme: 10.9.2025
 16.00-18.00 Uhr

Abholung: 11.9.2025
 17.30-18.00 Uhr

nicht abgeholte Ware wird gespendet

KiSaMa
Kindersachenmarkt

Rienzbühlhalle Grafenberg
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ZoK - Zahl oder Kopf 
- Logikrätsel - 

 
ZoK ist ein besonderes Logik- und Zahlenrätsel, das auf dem Spielen mit Münzen basiert. 
• Es stehen nur Münzen der Wertigkeit 1, 2 und 5 zur Verfügung. 
• Die Münzen werden mit Zahl oben auf den weißen oder Kopf oben auf den grauen Feldern so 

platziert, dass alle vorgegebenen Teilsummen erfüllt sind. 
• Die vorgegebenen Teilsummen sind in Richtung des jeweiligen Markers in dessen Zeile oder Spalte 

stets bis zum Rand zu bilden.  
• Es werden nur die Zahlwerte (weiße Felder) zur Teilsumme addiert. Die Kopfwerte (graue Felder) 

bleiben unberücksichtigt. 
• Es dürfen keine Münzen der gleichen Wertigkeit waagerecht oder senkrecht nebeneinander liegen. 

Dabei ist es egal, ob die Münzen Kopf oder Zahl zeigen. Diagonal gibt es keine Einschränkung. 
• Meist sind zudem einige Münzen vorgegeben, die bei der Lösung helfen. 
 

 
 

Rätsel 1 
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Amtliche Bekanntmachungen

Klausur des Gemeinderats Grafenberg 
von 19.09. bis 20.09.2025 in Feldstetten
Unter der Moderation von Dr. Jörg Schmidt fand eine Klausursit-
zung des Gemeinderats Grafenberg statt. 
Es wurden die Herausforderungen und Chancen der nächsten 
10-15 Jahre in der Gemeindeentwicklung von Grafenberg beleuch-
tet und bewertet. 
Die Ergebnisse werden der Bürgerschaft bei einer Einwohnerver-
sammlung im 1. Halbjahr 2026 vorgestellt. 

Die Gemeinde Grafenberg liegt verkehrsgünstig zwischen Nürtingen und Reutlingen sowie in
direkter Nachbarschaft zur bekannten ‚Outletcity‘ Metzingen und sucht aktuell

Unterstützung im Reinigungsbereich (m/w/d)

Du hast ein Auge fürs Detail, arbeitest gerne gründlich und möchtest dazu beitragen, dass sich
Menschen in unseren Einrichtungen wohlfühlen? Dann bist Du bei uns genau richtig!

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine engagierte und zuverlässige Reinigungskraft
(m/w/d) für die Reinigung verschiedener gemeindlicher Gebäude – dazu gehören unter anderem
das Rathaus, unsere Kindertageseinrichtungen, die Gemeindehalle sowie weitere öffentliche Ein-
richtungen.

Was wir uns wünschen:

• Erfahrung in der Gebäudereinigung ist von Vorteil, aber kein Muss
• Eine sorgfältige, zuverlässige und selbstständige Arbeitsweise
• Verantwortungsbewusstsein und ein freundliches Auftreten
• Flexibilität in der Einteilung der Arbeitszeiten

Das bieten wir:

• Flexible Einsatzzeiten, die sich an Deine Verfügbarkeit anpassen (von Vollzeit bis Minijob)
• Abwechslungsreiche Tätigkeiten in einem freundlichen und wertschätzenden Umfeld
• Eine faire und sichere Bezahlung nach den Richtlinien des TVöD
• Alle Vorteile des öffentlichen Dienstes (z. B. tariflicher Urlaub, Zusatzversorgung)

Klingt das nach Deinem Job? Dann freuen wir uns auf Deine Bewerbung!

Jetzt bewerben! Schicke uns Deine Unterlagen per E-Mail an bewerbung@grafenberg.de oder
i.schell@grafenberg.de bzw. melde Dich telefonisch unter 07123 – 9339 18.

Wir freuen uns darauf, Dich kennenzulernen!

Die Gemeinde Grafenberg liegt verkehrs-
günstig zwischen Nürtingen und Reutlin-
gen sowie in direkter Nachbarschaft zur 
bekannten ‚Outletcity‘ Metzingen und sucht aktuell

Unterstützung im Reinigungsbereich (m/w/d)
Du hast ein Auge fürs Detail, arbeitest gerne gründlich und 
möchtest dazu beitragen, dass sich Menschen in unseren Ein-
richtungen wohlfühlen? Dann bist Du bei uns genau richtig!
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine engagierte 
und zuverlässige Reinigungskraft (m/w/d) für die Reinigung 
verschiedener gemeindlicher Gebäude – dazu gehören unter 
anderem das Rathaus, unsere Kindertageseinrichtungen, die 
Gemeindehalle sowie weitere öffentliche Einrichtungen.

Was wir uns wünschen:
•	 Erfahrung in der Gebäudereinigung ist von Vorteil, aber 

kein Muss
•	 Eine sorgfältige, zuverlässige und selbstständige Arbeits-

weise
•	 Verantwortungsbewusstsein und ein freundliches Auf-

treten
•	 Flexibilität in der Einteilung der Arbeitszeiten

Das bieten wir:
•	 Flexible Einsatzzeiten, die sich an Deine Verfügbarkeit 

anpassen (von Vollzeit bis Minijob)
•	 Abwechslungsreiche Tätigkeiten in einem freundlichen 

und wertschätzenden Umfeld
•	 Eine faire und sichere Bezahlung nach den Richtlinien 

des TVöD
•	 Alle Vorteile des öffentlichen Dienstes (z. B. tariflicher 

Urlaub, Zusatzversorgung)

Klingt das nach Deinem Job? Dann freuen wir uns auf Deine 
Bewerbung!
Jetzt bewerben! Schicke uns Deine Unterlagen per E-Mail an 
bewerbung@grafenberg.de oder i.schell@grafenberg.de 
bzw. melde Dich telefonisch unter 07123 – 9339 18.
Wir freuen uns darauf, Dich kennenzulernen!

75 Jahre Bauunternehmung Wurster GmbH in Grafenberg
Bürgermeister Volker Brodbeck gratulierte zu 75 Jahren Hand-
werkstradition in Grafenberg. Neben den Gebrüdern Wurster ist 
zwischenzeitlich auch Tochter Linda Wurster in das Unternehmen 
eingestiegen. Ihre Schwerpunkte im Unternehmen sind Digitalisie-
rung und Weiterentwicklung des Unternehmens. Zudem hat sie 
das Thema Ausbildung wieder gestartet.
„Schwäbische Tugenden sind das Fundament unserer Arbeit“, sagt 
Karl-Hans Wurster. Der Diplom-Bauingenieur führt die Geschäfte 
des Familienunternehmens. Er ist überzeugt, dass Effizienz, Ter-
mintreue und Zuverlässigkeit die Gründe für den jahrzehntelangen 
Erfolg des Betriebes sind. „Bei der Qualität unserer Arbeit gehen 
wir keine Kompromisse ein. Unsere Kunden wissen das und ver-
trauen auf unsere Kompetenz bei der Planung und Umsetzung 
ihrer Bauprojekte.“ Mit einem Stamm von 50 Mitarbeitern hat die 
Wurster Bauunternehmung stets ein offenes Ohr für die Wünsche 
und Ziele der Kunden. „Alle unsere Mitarbeiter bilden sich fort-
laufend weiter“, sagt Wurster. „So bleiben wir immer auf dem neu-
esten Stand der Technik und bieten höchste Fachkompetenz.“
Neben der Umsetzung gewerblicher und öffentlicher Bauprojekte 
hat sich das Unternehmen auf schlüsselfertiges Bauen speziali-
siert. Auch Einfahrten, Carports oder Innenhöfe sind im Angebot 
des Unternehmens enthalten und werden nach Kundenwunsch 
umgesetzt.

Ummeldung der Wassergebühren auf neuen Eigentü-
mer
Bei einem Hausverkauf benötigt die Gemeinde Grafenberg 
eine schriftliche Mitteilung mit folgenden Angaben:

-	 Übergabetag
-	 abgelesener Zählerstand
-	 Name und Anschrift des bisherigen Eigentümers
-	 Name und Anschrift des neuen Eigentümers

Die Umschreibung der Wasser-/Abwasser- sowie Nieder-
schlagsgebühren erfolgt immer zum Ende des jeweiligen 
Monats. Auch ist zu beachten, dass die Gemeinde Grafenberg 
die Wassergebühren immer nur direkt mit den Grundstücks-
eigentümern abrechnet. 

Auf unserer Homepage www.grafenberg.de unter Rathaus & 
Bürgerservice, Bürgerservice, Anträge/Dienstleistungen/For-
mulare können Sie den „Eigentümerwechsel bei Wasser/Ab-
wasser“ ausdrucken. Ansprechpartner ist Frau Jäger.
Mail: d.jaeger@grafenberg.de oder telefonisch unter 9339-13.
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Geänderter 
Redaktionsschluss
Redaktionsschluss für KW 40 
am Montag, 29.09.2025, 
um 12.00 Uhr.

Fälligkeit der 3. Vorauszahlung Wasser/Abwasser am 
30.09.2025
Die 3. Vorauszahlungsrate für Wasser und Abwasser für das Jahr 
2025 ist zum 30.09. fällig.  
Einzugsermächtigung:
Wenn Sie der Gemeindekasse eine Einzugsermächtigung erteilt 
haben, brauchen Sie sich um die Fälligkeit nicht zu kümmern. Es 
erfolgt zum jeweiligen Fälligkeitstermin die Abbuchung des Steu-
erbetrags von Ihrem Girokonto. 
Falls Sie künftig das Einzugsverfahren wünschen, ist dies jederzeit 
möglich. Das nötige SEPA-Formular entnehmen Sie bitte der 
Homepage oder Sie erhalten dieses auf dem Rathaus.

Vorgezogener Redaktionsschluss
Aufgrund des Feiertages am Freitag, 03.10.2025 findet der Redakti-
onsschluss für das Mitteilungsblatt KW 40 (Erscheinungstag: 
01.10.2025) bereits am Montag, 29.09.2025 um 12:00 Uhr statt.  
Wir bitten um Beachtung. 

Kindergarten Jörgle

Naturerlebnis vom 11. September 2025
Am heutigen Naturnachmittag blies uns der Wind zu Beginn ganz 
schön kräftig um die Nase. Ein Großteil der Kindergruppe nahm 
das große Piratenschiff und das kleine Piratenschiff vom Wald-
spielplatz in Beschlag. Eifrig wurden Holzfackeln, Holzmesser und 
Lagerfeuerholz herangeschafft. Nach dieser kurzen und wilden 
Spielsequenz ging es für die gesamte Kindergruppe zum nächsten 
Walderlebnis. Gemeinsam waren wir zu Beginn auf der Suche nach 
dem Barfußpfad. Jedoch stellet sich leider heraus, dass der Barfuß-
pfad abgebaut war. Auf dem Weg dorthin liefen wir über kleine 
Berge und hüpften über so manchen Graben. Wir haben sogar einen 
kuscheligen bemosten Berg gefunden. Auf dem engen, dunklen 
geheimen Pfad entdeckten wir eine Riesenbauwurzel, besondere 
Bäume und so manch kleinen Waldbewohner. Auf der großen Lich-
tung gab es eine kurze Rast. Mit frischen Kräften flitzen wir den 
Waldweg nach unten zu unserem Platz. Einige mutigen Kinder zogen 
die Strümpfe aus, um barfuß die unterschiedlichen Beschaffenhei-
ten des Waldbodens zu erkunden. Es hat sich teilweise kalt, weich, 
kuschelig, spitzig und auch matschig an den Fußsohlen angefühlt. Es 
war für viele ein spannendes Erlebnis. Anschließend machten wir 
uns mit etwas schmutzigen Füßen auf den Rückweg zum Waldspiel-
platz, wo unsere Eltern schon auf uns gewartet haben. Mal sehen 
was wir beim nächsten Naturtag alles erleben. (A.B.)

Häckselplatz
Bitte beachten Sie, dass ab Oktober die Winteröffnungszeiten auf 
dem Häckselplatz gelten: 
Dienstag:	  14:00 - 16:00 Uhr
Samstag:	  11:00 - 16:00 Uhr

Ehrenamtlicher Fahrdienst geht weiter....
Und so funktioniert es:  Sie als Seniorin oder Senior melden Ihre 
gewünschte Fahrt auf dem Rathaus an. Vor der Veranstaltung wer-
den Sie dann von den ehrenamtlichen Fahrern an Ihrem Haus 
abgeholt und danach wieder nach Hause gebracht. Wöchentlich 
werden die Termine der Fahrten im Mitteilungsblatt veröffentlicht. 
Wenn Sie einen dieser Fahrdienste in Anspruch nehmen möchten, 
melden Sie sich bitte im Rathaus, Frau Hielscher, Tel. 07123/9339-11.  
Anmeldungen können immer bis einen Tag vor der Fahrt bis 12:00 
Uhr gemeldet werden. Wir freuen uns über Ihren Anruf!
Machen Sie von dem tollen Angebot Gebrauch!

Donnerstag, 25.09.2025
Fahrt: Mittagstisch für Senioren in der Krone 
von 11:30 Uhr – 14:30 Uhr
Anmeldungen bis 24.09., 12:00 Uhr auf dem Rathaus möglich. 

Mittwoch, 01.10.2025
Fahrt: Friedhof Grafenberg zwischen 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr
Anmeldung bis 30.09., 12:00 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Donnerstag, 02.10.2025
Fahrt: Mittagstisch für Senioren in der Krone 
von 11:30 Uhr – 14:30 Uhr
Anmeldungen bis 01.10., 12:00 Uhr auf dem Rathaus möglich. 

Spielenachmittag, 29.09.2025 fällt aus.
Der Spielenachmittag am 29.09.2025 fällt aus.

Mülltermine

Diese Woche erfolgt keine Müllabholung.

Freiwillige Feuerwehr Grafenberg

Verkehrsbehinderungen am kommenden Samstag an 
der Michaelskirche
Am kommenden Samstag, dem 27. September findet in der Micha-
elskirche Grafenberg eine Feuerwehr- und Sängerhochzeit statt. 
Aus diesem Grunde kommt es in der Kirchstraße bei der Michaels-
kirche zu vorübergehenden Verkehrsbehinderungen. In der Zeit 
von 14.00 bis ca. 16.30 Uhr ist eine Durchfahrt auf der Kirchstraße 
vorbei an der Kirche in und aus Richtung Großbettlingen leider 
nicht möglich. Bitte planen Sie dies bei ihren Fahrten vorbei an der 
Kirche in dieser Zeit entsprechend ein. 
Das Brautpaar, die Familien und die Feuerwehren bedanken sich 
recht herzlich für ihr Verständnis. 
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Jubilare

Altersjubilare: 

Im Monat Oktober gratulieren wir herzlich zum Geburtstag

Am 16.10.2025	 Christel Kopp, Riedericher Straße 57 
	 zum 70. Geburtstag.
Am 18.10.2025	 Hans Grabowski, Riedericher Straße 55 
	 zum 80. Geburtstag.

Am 20.10.2025	 Irmgard Krautter, Bergstraße 18 
	 zum 70. Geburtstag.

Am 30.10.2025	 Hans Wahl, Zollernstraße 18 
	 zum 70. Geburtstag.
Ehejubilare 
Im Monat Oktober gratulieren wir herzlich zum Ehejubiläum

Am 24.10.2025	 Rolf Albert und Ingrid Monika Frick, 
	 Mozartstraße 5 
	 zur Goldenen Hochzeit.

Am 24.10.2025	 Bernd-Dieter und Monika Reusch, 
	 Gartenstraße 19 
	 zur Goldenen Hochzeit.

Auch allen nicht genannten Jubilaren wünschen wir alles Gute.

Apotheke

Apothekennotdienst
Ab dem 01.01.2025 führt die Landesapothekenkammer Baden-
Württemberg ein neues System der Notdienstverteilung der Apo-
theken ein. Einen Jahresplan gibt es leider nicht mehr. 

Den aktuellen Notdienstplan finden Sie unter: 
https://www.lak-bw.de/index.php?id=1922

Zu verschenken

ZU VERSCHENKEN BZW. GESUCHT WIRD
Manche Gegenstände im Haushalt werden irgendwann nicht mehr 
benötig, obwohl sie oft noch gut erhalten sind. Bevor diese Dinge 
auf dem Müll landen, sollte überlegt werden, ob sie vielleicht noch 
für andere nützlich sind. Unter dieser Rubrik „zu verschenken“ 
könne Sie dies tun.
Gerne können Sie uns diesbezüglich eine E-Mail an info@grafen-
berg.de mit dem Gegenstand, sowie dessen Zustand und einer 
Kontakttelefonnummer schicken. Diese wird veröffentlicht. Oder 
Sie wenden sich direkt an Frau Hielscher, Tel. 07123/9339-11.

Was sonst noch interessiert

Bundesweite Rentenblicker Kampagne
Rente zum Anfassen: DRV BW vermittelt Alltagskompetenz
Mit dem Referentenservice Finanzwissen in die Klassenzimmer 
bringen
Viele Jugendliche starten nach der Schule in Ausbildung oder Stu-
dium – und haben dabei das Thema Altersvorsorge kaum im Blick. 
Damit junge Menschen frühzeitig verstehen, wie wichtig gesetzli-
che Rentenversicherung und private Altersvorsorge sind, bietet 
die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) 
mit der bundesweiten DRV-Kampagne „Rentenblicker“ den beson-
deren Service auch für baden-württembergische Schulen an. Als 

öffentlich-rechtliche Institution garantiert die DRV BW zudem ein 
neutrales und unabhängiges Bildungsangebot.
Rund 100 speziell von der DRV BW geschulte Rentenprofis kommen 
direkt in die Klassen und vermitteln in einer 90-minütigen Unter-
richtsstunde auf verständliche, praxisnahe und altersgerechte Weise:

•	 wie die gesetzliche Rentenversicherung funktioniert,
•	 welche Vorteile die soziale Absicherung bietet und
•	� warum es sich lohnt, schon früh über die eigene Altersvorsorge 

nachzudenken.

Der Rentenblicker-Referentenservice ist kostenfrei und richtet 
sich vor allem an allgemeinbildende und berufliche Schulen ab 
Klasse 9. Diese profitieren doppelt: Zum einen werden die Schüle-
rinnen und Schüler für ein wichtiges Lebensthema sensibilisiert, 
zum anderen lässt sich das Angebot hervorragend in Fächer wie 
Gemeinschaftskunde, Wirtschaft oder Sozialkunde einbinden.

Interessierte Schulen und Lehrkräfte können den Referentenser-
vice unkompliziert für ihre Region unter www.rentenblicker.de/re-
ferentenservice-bestellen anfragen und Termine vereinbaren. Zu-
dem bietet die Initiative der Deutschen Rentenversicherung 
diverses Unterrichtsmaterial unter www.rentenblicker.de/fuer-
die-schule an. Diese Materialien sind 2024 zum zweiten Mal mit 
dem Comenius-EduMedia-Siegel ausgezeichnet worden. Schon 
2022 würdigte die Gesellschaft für Pädagogik, Information und 
Medien „Johann Amos Comenius“ e. V. (GPI) die Initiative. Details 
zum gesamten Bildungsangebot unter www.rentenblicker.de

Nachts spielt die Musik – nicht nur für Fachkräfte
Egal ob in der Stadt oder auf dem Land –ein ausreichendes Ange-
bot an Abend-Veranstaltungen, Gastronomie, Bars, Clubs, Festivals 
und größeren Events auch in den Abend- und Nachtstunden ist 
wichtig. Um einen Standort für Unternehmen attraktiver, für Men-
schen lebenswerter und als Tourismusdestination interessanter 
zu machen, spielen also nicht nur mögliche Aktivitäten am Tag 
eine Rolle. Das unterstreicht die Studie „NightLÄND“, mit der nun 
erstmals Zahlen zum „Leben nach acht“ für das ganze Land vor-
liegen.
In den Wirtschaftszweigen mit starken Bezügen zur Nachtökono-
mie werden pro Jahr in Baden-Württemberg knapp neun Milliar-
den Euro Umsatz erzielt und es sind dort über 220.000 Menschen 
beschäftigt. Die Nachtökonomie geht in ihrer Bedeutung aber weit 
über die reine umsatzorientierte Betrachtungsweise hinaus – sie 
schafft Orte der Begegnung und wirkt sich damit auf das Wohler-
gehen nicht nur seiner Unternehmen, sondern auch seiner Bevöl-
kerung insgesamt aus. „Ohne ein gutes und vielfältiges Angebot an 
Veranstaltungen, Begegnungsorten und gastronomischen Ange-
boten am Abend und in der Nacht geht es auch der Wirtschaft, 
Gesellschaft und dem Tourismus am Tag nicht gut. Wir sollten die 
Bedeutung und die Potenziale der Nachtökonomie, gerade auch 
mit Blick auf die Gewinnung hochqualifizierter Fachkräfte, nicht 
unterschätzen“, so Dr. Patrick Rapp, Staatssekretär im Ministerium 
für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus, zu den Ergebnissen der Studie.
Nachtökonomie: Das sind Bars, Restaurants, Clubs, Theater und 
Kinos, Festivals und Open-Air-Veranstaltungen, Live-Konzerte in 
kleinen Clubs oder kulinarische Erlebnisse in Restaurants mit spä-
tem Abendessen. Die facettenreiche Nachtökonomie bietet Raum 
für Begegnungen, fördert kulturelle Vielfalt, den gesellschaftlichen 
Zusammenhalt und natürlich auch den Tourismus. Sie ist ein 
unverzichtbares Element für lebendige Innenstädte. Damit trägt 
sie maßgeblich zur Lebensqualität in Baden-Württemberg bei.
„Die Studie macht diese Potenziale sichtbarer und sollte Anlass 
sein, Wirtschafts- und Kulturpolitik ganzheitlicher zu denken. Sie 
liefert zahlreiche Anstöße und konkrete Beispiele, wie gute Nacht-
ökonomie entwickelt und umgesetzt werden kann. Dazu gehört, 
die Nachtökonomie als wichtigen Wirtschaftsfaktor ernst zu neh-
men und ihr beispielsweise durch den Abbau bürokratischer Hür-
den mehr Luft zu verschaffen. Auch die Vernetzung mit Nachbar-
branchen wie der Hotellerie, Tagesgastronomie oder dem 
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Tourismus kann helfen. Aber auch die nachtökonomischen 
Betriebe selbst können ihre Resilienz verbessern, indem sie ihre 
Geschäftsmodelle und Angebote an veränderte Bedürfnisse 
anpassen und so neue Zielgruppen erschließen“, so der Staatsse-
kretär weiter.

Hintergrund
Durchgeführt wurde die Studie von Prognos im Auftrag des Minis-
teriums für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus Baden-Württemberg. 
Analysiert wurden mit Blick auf die Nachtökonomie unter ande-
rem, welche Besonderheiten herrschen, woher die Gäste kommen, 
wie eine „typische“ Nacht vor Ort aussieht, welche Rolle die „Night 
Governance“ spielt und welche Herausforderungen gesehen wer-
den. Die Studie zeigt außerdem aktuelle Trends und Möglichkeiten 
zur Verbesserung der aktuellen Situation der Nachtökonomie 
sowie Fördermöglichkeiten auf. Am Ende werden zwölf Empfeh-
lungen zur Stärkung der Nachtökonomie mit gezielten Aktionen 
und Maßnahmen vorgeschlagen. Auf dieser Grundlage können nun 
vor Ort geeignete Strategien und passende Maßnahmen in Angriff 
genommen werden.

Kinoprogramm luna filmtheater, Metzingen

Donnerstag, 25.09.
Keine Vorstellung

Freitag, 26.09.
18:00 Uhr: Was die Alb uns erzählt
20:45 Uhr: In die Sonne schauen

Samstag, 27.09.
15:45 Uhr: Grand Prix of Europe
18:00 Uhr: Was die Alb uns erzählt
20:15 Uhr: In die Sonne schauen

Sonntag, 28.09.
14:00 Uhr: Grand Prix of Europe
20:15 Uhr: In die Sonne schauen

Montag, 29.09.
17:30 Uhr: In die Sonne schauen
20:30 Uhr: Was die Alb uns erzählt

Dienstag, 30.09.
17:30 Uhr: In die Sonne schauen
20:30 Uhr: Was die Alb uns erzählt

Mittwoch, 01.10.
17:30 Uhr: In die Sonne schauen
20:30 Uhr: Was die Alb uns erzählt

www.luna-metzingen.de

B 28 Neubau der Überführung L 384 über die B 28 bei 
Reutlingen-Betzingen
Erkundungsbohrungen ab Mittwoch, 24. September 2025
Das Regierungspräsidium Tübingen plant die Überführung der L 
384 über die B 28 bei Reutlingen durch einen Neubau zu ersetzen. 
Um für die Planung des Neubaus belastbare Grundlagen zu erhal-
ten, sind Bohrungen zur Erkundung des Baugrunds notwendig. 
Diese finden im Zeitraum von Mittwoch, 24. September 2025, bis 
voraussichtlich Mittwoch, 08. Oktober 2025, sowohl im Umfeld der 
Brücke als auch auf der B 28 und der L 384 statt.
Um die Untersuchungen sicher durchführen zu können, wird die L 
384 zeitweise eingeengt. Auf der B 28 ist die zeitweise Sperrung 
einer Fahrspur erforderlich. Aufgrund dieser Maßnahmen kann es 
an den betroffenen Tagen zwischen 07:00 und 18:00 Uhr zeitweise 
zu Einschränkungen kommen. Der Verkehr wird jederzeit in alle 
Richtungen fließen können. 
Das Regierungspräsidium bittet die Betroffenen um Verständnis 
für die entstehenden Beeinträchtigungen und Erschwernisse.

Obstannahme für „ebbes Guad’s“ startet kommende 
Woche
Es ist wieder soweit! Ab Mittwoch, 24.09.2025, wird das vollreife 
Obst der Streuobstwiesen angenommen, um „ebbes Guad´s“ draus 
zu machen. Die Keltereien, die die Früchte aus dem Landkreis und 
dem Biosphärengebiet Schwäbische Alb verarbeiten, starten die 
Annahme. Da es in diesem Jahr viel Obst gibt, können nur die 
Bewirtschaftenden für „ebbes Guad´s“ abliefern, die bereits in den 
Vorjahren teilgenommen haben.
Für „ebbes Guad´s“ wird nur das vollreife Obst angenommen, das 
frisch herabgefallen ist oder sich ganz leicht vom Baum löst. Diese 
Qualität macht das besondere Aroma dieses Direktsaftes aus. Für 
gesunde und vollreife Äpfel, die nach den geforderten Erzeuger-
kriterien erzeugt wurden, gilt pro 100 Kilogramm ein Aufpreis von 
5 Euro auf den aktuellen Tagespreis und eine Preisuntergrenze von 
12 Euro.

Das steckt hinter „ebbes Guad’s“
Das Apfelsaft-Aufpreis-Projekt „ebbes Guad’s“ wurde von Land-
kreis, Regionalverband, Kreisverband der Obst- und Gartenbau-
vereine und den regionalen Keltereien ins Leben gerufen. Das 
gemeinsame Ziel ist es, den Erzeugerinnen und Erzeugern einen 
besseren Preis zu bieten und damit einen Anreiz zur Bewirtschaf-
tung zu liefern. Denn für die Streuobstwiesen ist die Nutzung die 
beste Pflege und Zukunftssicherung.
Der Aufpreis geht also direkt an die Erzeugerinnen und Erzeuger, 
die mit ihrer fachgemäßen Pflege der Obstbäume neben dem 
hochqualitativen Obst ein weiteres wertvolles Gut erwirtschaften: 
ein einzigartiges Landschaftsbild im Streuobstparadies.
Das Sortiment umfasst inzwischen Apfelsaft klar und naturtrüb, 
Apfel-Süßkirschsaft mit Süßkirschen aus dem Ermstal, Apfel-
schorle und feine Obstweine, Secco und Destillate. Die „ebbes 
Guad’s“ Säfte werden in Glasflaschen sowie in Bag in Box angebo-
ten. Die Produkte werden bei regional gut sortierten Händlern und 
in Getränkeabteilungen angeboten.
Weitere Infos dazu sind auf der Internetseite von „ebbes Guad’s“ 
zu finden: www.ebbes-guads.de 

Erste Apfel- und Birnen-Sortenbestimmung in der 
Pomologie seit über 100 Jahren
Im Eduard-Lucas-Haus auf der Pomologie Reutlingen findet am 
Samstag, 04. Oktober, und am Sonntag, 05. Oktober 2025, wieder 
eine Sortenbestimmung für Apfel- und Birnensorten statt. Die 
Sortenbestimmung ist ein wertvolles Angebot für alle Bewirtschaf-
tende, Pächterinnen, Pächter und Besitzende von Obstbäumen, sei 
es auf der Streuobstwiese oder im Hausgarten.
Das Jahr 2025 bringt im Landkreis einen ersten Vollertrag im Obst-
bau seit 2018. So hängen nun auch Früchte an Bäumen, deren 
Knospen in den Vorjahren häufig erfroren sind. Bevor Tafelobst 
unerkannt als Mostobst abgegeben oder liegengelassen wird, 
lohnt es sich, von den Spezialisten im Eduard-Lucas-Haus eine 
Sortenbestimmung zu erhalten.

Sortenbestimmung für alle Interessierten
Das Sortenbestimmer-Team um den Landespomologen Hans-Tho-
mas Bosch, der seit Jahren zur alljährlichen Sortenbestimmung 
kommt, bietet nun erstmals im Eduard-Lucas-Haus eine Bestim-
mung aller Birnen- und Apfelsorten an. Dort befinden sie sich in 
bester Tradition, denn hier war die weltweit renommierte Lehran-
stalt für Gartenbau, Obstkultur und Pomologie ansässig. Das 
„Pomologische Institut Reutlingen“ bestand von 1860 bis 1922. Das 
Wohnhaus des Gründers Eduard Lucas wird aktuell durch den 2025 
gegründeten Förderverein zu neuem Leben erweckt.
Zur Sortenbestimmung werden mindestens fünf unbeschädigte 
reife Früchte pro Sorte benötigt, die eine typische Fruchtgröße und 
gute Ausfärbung mitbringen sollten. Da mit Wartezeiten zu rech-
nen ist, werden für die Reihenfolge Nummernkarten ausgegeben 
und in der Reihenfolge aufgerufen. Für die Wartenden gibt es ein 
Angebot von Kaffee, Kuchen und Apfelschorle, eine kleine Sorten-
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ausstellung, Beratungsmöglichkeit am Büchertisch und einen Aus-
stellungsraum mit Objekten aus dem Obstbaumuseum Glems.
Das Eduard-Lucas-Haus ist vom Parkhaus Pomologie nur einen 
kurzen Fußweg entfernt.

Unerkannte Sortenschätze
Viele Sorten im Streuobst und Hausgarten eignen sich für den 
Frischverzehr. Viele altbewährte Sorten bringen ein besonderes 
Geschmackserlebnis und eine Aromenvielfalt mit, die bei moder-
nen Züchtungen nur selten zu finden sind. Allein im Landkreis 
Reutlingen kann von weit über 400 unterschiedlichen Apfelsorten 
und über 200 Birnensorten ausgegangen werden. Darunter sind 
Sorten die sich bestens für das Backen und Dörren oder für das 
Brennen von Destillaten eignen. Einige haben auch hervorragende 
Lagereigenschaften.
Oft geht das Sortenwissen zu den bewirtschafteten Obstbäumen 
auf dem Gütle verloren und damit verschwindet die Möglichkeit, 
Sorten mit Namen wie „Reutlinger Streifling“, „Ohmenhäuser Säm-
ling“, „Süße Grüne Schafsnase“ oder „Pfullinger Birne“ wertzu-
schätzen. In den Streuobstwiesen in der Region schlummern Sor-
tenschätze.

Weitere Informationen
Die Sortenbestimmung wird organisiert und begleitet von den 
Fachberatern für Obst- und Gartenbau am Landratsamt Reutlingen 
in Zusammenarbeit mit der Fachvereinigung Obstbau im Landkreis 
Reutlingen und dem Förderverein Eduard-Lucas-Haus. Pro Frucht-
probe sind zwei Euro zu entrichten.
Veranstaltungsort ist das Eduard-Lucas-Haus, Friedrich-Ebert-
Straße 2, 72762 Reutlingen

Die Bestimmungszeiten sind:
•	 Samstag, 04. Oktober, 14:00 Uhr - 17:00 Uhr
•	 Sonntag, 05.Oktober, 12:00 Uhr - 16:00 Uhr

Kontakt Fachberatung für Obst- und Gartenbau: 
gruenflaechenberatung@kreis-reutlingen.de

Einladung zur Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. lädt 
zu einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Leben mit Sehbe-
hinderung“ in digitalem Format (Zoom) oder per Telefon, ein. 
Nachlassende Sehkraft tritt oft unerwartet ein und stellt die 
Betroffenen, aber auch die Angehörigen und Freunde vor große 
Fragen und Herausforderungen. Mit der Vortragsreihe möchten wir 
dem genannten Personenkreis Informationen geben, wie ein 
selbstständiges und selbstbestimmtes Leben trotz Sehbehinde-
rung möglich ist.

Termine:
08.10.2025
Referent: Optiker Mezger aus Sindelfingen
Thema:  Sehhilfen-Beratung beim Low Vision - Optiker
Zeit: Von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr

BSV Württemberg e.V. lädt Sie zu einem geplanten Zoom-Meeting 
ein.

Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 2025

Link zum Beitreten des Zoom Meetings:
Schnelleinwahl
+496950500952,,85858293801# Deutschland
+496950502596,,85858293801# Deutschland
https://us06web.zoom.us/j/85858293801
Meeting-ID: 858 5829 380

Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle unter der 
Telefonnummer 0711-21060-0 oder per E-Mail vgs@bsv-wuerttem-
berg.de, an. Sie erhalten dann vor der Veranstaltung den Link zur 
Zoomkonferenz.
BSV Württemberg e.V., Lange Str. 3, 70173 Stuttgart,
https://www.bsv-wuerttemberg.de/

Gemeinsam fit und aktiv bleiben
Du möchtest dich mehr bewegen, deine Gesundheit fördern und 
dabei nette Menschen kennenlernen? Unsere Kurse mit unserer 
erfahrenen hauptamtlichen Trainerin Conny Deyle bieten dir 
genau das – mit Spaß, Sicherheit und in deinem Tempo!

Für die folgenden Kurse sind noch Plätze verfügbar:

•	 Nordic Walking: Gemeinsam an der frischen Luft unterwegs – 
für mehr Ausdauer und Beweglichkeit.

	 Dienstag: 12:50 – 13:50 Uhr
	 Treffpunkt: Riederich am Stadion

•	 Rollatorsport: Für mehr Mobilität und Lebensfreude.
	 Dienstag: 14:15 – 15:15 Uhr
	 Bürgerhaus Riederich

•	 Fit und Aktiv: Ein sanftes Ganzkörpertraining, das dich fit hält 
und deine Kraft stärkt.

	 Mittwoch: 14:00 – 15:00 Uhr
	 Bürgerhaus Riederich

•	 Alles im Gleichgewicht: Übungen für eine bessere Balance – für 
mehr Sicherheit im Alltag.

	 Donnerstag: 14:30 – 15:30 Uhr
	 Bürgerhaus Riederich

•	 Fitnesscocktail: Ein bunter Mix aus verschiedenen Übungen – 
für Abwechslung und ganzheitliche Fitness.

	 Donnerstag: 15:45 – 16:45 Uhr
	 Bürgerhaus Riederich

Für Fragen und weitere Details wende dich bitte direkt an unsere 
Trainerin Conny Deyle unter 07127-88685 oder Mobil unter 
0157-80948987.

Bleib in Bewegung – für ein aktives und erfülltes Leben!
Wir freuen uns darauf, dich in unseren Kursen willkommen zu heißen.

Ursulabergtunnel in Fahrtrichtung Honau: Fahrstreifen-
sperrung durch Nachtbaustelle am Sonntag, 28.09.
Im Ursulabergtunnel wird der Fahrstreifen der B 312 in Fahrtrich-
tung Lichtenstein/ Honau am Sonntag, 28.09.2025 von circa 20:00 
Uhr bis 05:00 Uhr für den Verkehr gesperrt. Die Fahrtrichtung Reut-
lingen ist von der Nachtbaustelle nicht betroffen und somit 
befahrbar. Anlass für die Sperrung sind Arbeiten an der Lösch-
wasserversorgung im Tunnelinneren. Um die Verkehrsbeeinträch-
tigungen so gering wie möglich zu halten, werden diese Arbeiten in 
der Nacht durchgeführt.
Die Umleitung erfolgt über die vorhandenen Wegweisungen durch 
die Ortsdurchfahrt Pfullingen.
Der Verkehr aus Richtung Reutlingen/ Eningen wird über die Zeil-
straße ausgeleitet.
Ortskundige Verkehrsteilnehmerinnen und -teilnehmer werden 
gebeten, den Bereich über Alternativrouten zu umfahren.
Das Landratsamt Reutlingen bittet die betroffenen Verkehrsteil-
nehmerinnen und -teilnehmer sowie Anwohnerinnen und Anwoh-
ner um Verständnis.
Informationen zu Sperrungen und Umleitungen auf den klassifi-
zierten Bundes-, Landes- und Kreisstraßen können im Baustellen- 
und Ereignismanagement (BEMaS) des Landes Baden-Württemberg 
unter www.verkehrsinfo-bw.de/Baustellen abgerufen werden.

Pressemitteilung des Selbsthilfeforums Reutlingen
Selbsthilfe sichtbar machen - und dabei echte Inspiration 
erleben: 
Vortragsabend mit Matthias Berg begeistert zahlreiche Teilneh-
mende
Reutlingen, 17.September 2025 - Das Selbsthilfeforum Reutlingen 
lud am Dienstag zu einem besonderen Vortragsabend mit dem 
renommierten Redner Matthias Berg in den Spitalhofsaal in Reut-
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lingen ein - und zahlreiche Interessierte folgten der Einladung. Die 
Veranstaltung bot nicht nur bewegende Impulse, sondern auch 
Raum für Begegnung, Austausch und Wertschätzung.
Eröffnet wurde der Abend durch ein Grußwort von Sozialdezernent 
Andreas Bauer, der die Bedeutung der Selbsthilfe für die Gesund-
heitsversorgung im Landkreis hervorhob: "Die Gesundheitsver-
sorgung der Zukunft braucht die Perspektiven derjenigen, die täg-
lich mit gesundheitlichen Herausforderungen leben. Die Selbsthilfe 
leistet hierzu einen wertvollen Beitrag - als verlässlicher Partner, 
als kritische Stimme und als Motor für partizipative Gesundheits-
strukturen."
Seit seiner Gründung im Jahr 1997 hat sich das Selbsthilfeforum 
Reutlingen als zentrale Plattform für Austausch und Interessen-
vertretung etabliert. Heute sind im Landkreis rund 70 Selbsthilfe-
gruppen aktiv - mit mehreren hundert Menschen, die sich regel-
mäßig unter dem Motto "Hilfe zur Selbsthilfe" treffen. Diese Vielfalt 
zeigt eindrucksvoll, wie bedeutend vertrauensvolle Begegnungen 
und solidarische Unterstützung für ein gesundes Miteinander sind.
Der Impulsvortrag von Matthias Berg - Jurist, Musiker, Paralympics-
Sportler und Inklusionsbotschafter - war mehr als eine persönli-
che Erzählung. Er war eine Einladung, eigene Begrenzungen zu hin-
terfragen, sich inspirieren zu lassen und für eine inklusive 
Gesellschaft einzustehen.
"Inklusion beginnt dort, wo wir Vielfalt nicht nur anerkennen, son-
dern aktiv gestalten. Veranstaltungen wie diese tragen dazu bei, 
Bewusstsein zu schaffen und Brücken zu bauen."
Selbsthilfe ist ein lebendiges Beispiel dafür, wie gelebte Solidari-
tät und gegenseitiger Austausch neue Perspektiven eröffnen und 
Zuversicht schenken. Sie schafft Räume, in denen Menschen sich 
auf Augenhöhe begegnen - mit ihren Erfahrungen, ihren Fragen 
und ihrem Mut.
Auch in zukünftigen Projekten zur Weiterentwicklung der Gesund-
heitsversorgung soll die Selbsthilfe konsequent mitgedacht und 
strukturell integriert wird. Denn bedarfsorientierte, menschenzen-
trierte und nachhaltige Versorgung erfordert die Mitwirkung der 
Betroffenen - und die Selbsthilfe ist dabei unverzichtbar.

Kontakt
Ute Zeile - Geschäftsstelle Selbsthilfeforum Reutlingen
Telefon: 07121 240141
E-Mail: utezeile@web.de  
Webseite: www.selbsthilfe-reutlingen.com

Kirchliche Nachrichten

Evangelische 
Kirchengemeinde Grafenberg

Pfarrerin Hannah Häfele, Pfarrer Raphael Häfele,
Kirchstraße 10, Tel. 3 12 45
E-Mail: Pfarramt.Grafenberg@elkw.de

Bürozeiten Sekretariat: 
Dienstag und Freitag von 8.30 bis 11.30 Uhr, Tel. 3 12 45
Internet: www.kirchengemeinde-grafenberg.de

Mesner Tobias Roth, Kelterstraße 35,
Tel. 31225; mobil  0160 389 2532
E-Mail: tobias@roth-grafenberg.de

Die Michaelskirche ist täglich von 9.00 bis 18.00 Uhr geöffnet und 
lädt ein zur Ruhe zu kommen und zum Gebet.

Donnerstag, 25. September 2025
18.00	 Mädchen- und Bubenjungschar
19.30	 Vorbereitungstreffen für die Kinderbibelwoche (GH)

Freitag, 26. September 2025
16.00	 Mini-Jungschar

Samstag, 27. September 2025
14.00	� Kirchliche Trauung von Manuel Stiefel und Susanne geb. 

Spiegel mit Taufe der Tochter Ida (Diakon Michael Möck)
18.30	� ATS - Seminar (GH) mit einem Lebensbericht von Pappy 

Orion Rwizibuka

Wochenspruch
Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt für euch. 1. Petrus 5,7

Sonntag, 28. September 2025
10.00	 Gottesdienst zur Glitzerkonfirmation (Pfrin. Hannah Häfele) 
		  mit anschließendem Ständerling
		  Opfer: Jugendarbeit im Kirchenbezirk und bei uns am Ort
10.00	 Kindergottesdienst (GH)

Montag, 29. September 2025
09.30	 Mutter-Kind-Gruppe „Zwergenstübchen“;
		  Leitung: Carolin Maisch, Kontaktaufnahme über das Pfarramt

Dienstag, 30. September 2025
17.30	 Sport und Segen (GH) Kontakt: annette.reinholz@gmx.net
20.00	 Posaunenchor

Mittwoch, 1. Oktober 2025
09.30	 „neu anfangen“ – Gesprächskreis (GH)
15.00	 Konfirmandenunterricht
20.00	 Kirchenchor

Donnerstag, 2. Oktober 2025
18.00	 Mädchen- und Bubenjungschar

AufTankStelle – Seminar am 27. September 2025
Als der Bürgerkrieg im Kongo ausbricht, beherrschen Chaos und 
Verwüstung das Land, Rebellengruppen rekrutieren Kindersolda-
ten für ihre Kämpfe.
Pappys Eltern sehen keine Wahl: Sie beschließen ihn wegzuschi-
cken. Heimlich, früh morgens. Auf eine Reise ins Ungewisse. Allein. 
Mit riesengroßer Angst im Gepäck und Gefahr als ständigem 
Begleiter. Nach Jahren auf der Fluchtwird er eingeholt: von der 
unendlichen Liebe Gottes, die sein Leben radikal verändert. Als er 
die Straße seine Heimat nennt, findet er sein Zuhause bei Gott und 
seine Berufung.
Herzliche Einladung zu einem Vortragsabend mit Lebensbericht 
von Pappy Orion Rwizibuka (Jg. 1985) am 27. September um 18.30 
Uhr im evangelischen Gemeindehaus.
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Einladung zu Beta – ab 11. Oktober
Wie sieht sie aus- die Beziehung zu Gott? Ein Leben im Glauben, in 
der Hoffnung der Auferstehung? Mit diesen und weiteren Fragen 
wollen wir uns im Beta-Kurs beschäftigen, miteinander ins 
Gespräch kommen und Erfahrungen austauschen. Termine: 11.10., 
18.10., 24.10., 8.11., 15.11, 22.11. und 29.11.2025. Jeweils von 18.00 Uhr 
- 19.30 Uhr im Gemeindehaus. Herzliche Einladung!
Anmeldungen bitte an beta-grafenberg@web.de oder an das 
Pfarramt, Tel. 3 12 45, Pfarramt.Grafenberg@elkw.de

Kinderbibelwoche in den Herbstferien
In den Herbstferien (28.-30.10.) sind alle Kinder von der ersten bis 
zur sechsten Klasse eingeladen. In diesem Jahr wird der Schiffs-
kapitän Edda und der ängstliche Mats Jesus entdecken und erle-
ben, wieviel Kraft und Mut er uns schenkt.
Die Einladungen sind bereits verteilt worden. 
Sollte ein Kind keine Einladung erhalten haben, bitte einfach im 
Pfarramt melden, Tel 3 12 45.
Wer Lust und Freude hat, als Mitarbeiterin, als Mitarbeiter bei der 
Kinderbibelwoche dabei zu sein, ist herzlich zur Besprechung am 
Donnerstag, 25. September um 19:30 Uhr im Evang. Gemeindehaus 
eingeladen.
Rückfragen gerne an Raphael Haag, Doreen Berner oder Annabar-
bara Schur. Wir freuen uns auf Unterstützung und neue Gesichter!

Dank aus Bethel
Ende Juni haben wir uns an der Kleidersammlung für Bethel betei-
ligt. Dazu haben wir folgendes Schreiben erhalten:
Die gesammelten Kleiderspenden Ihrer Gemeindeglieder bedeu-
ten uns viel. Über Ihre Hilfe haben wir uns sehr gefreut. Wir durften 
ca. 1300 kg Kleidung in Empfang nehmen. Herzlichen Dank!
Die Jahreslosung „Prüft alles und behaltet das Gute“ (1. Thessalo-
nicher 5,21) ermutigt uns, immer im Dialog zu bleiben, mit uns 
selbst, aber auch mit anderen Menschen. Sie ist auch ein Aufruf, 
bewusst zu handeln und das Gute zu bewahren, selbst wenn der 
Weg dorthin manchmal schwierig sein mag.

Ihre Spende zeigt uns, dass dieser Gedanke auch in alltäglichen 
Gesten wie der Weitergabe von Kleidung eine wichtige Rolle spielt. 
Indem Sie sich für diese Form der Unterstützung entscheiden, 
tragen Sie dazu bei, das Gute zu bewahren und dabei auch andere 
Menschen zu unterstützen.
Der Erlös aus dem Verkauf der Kleidung fließt in die diakonische 
Arbeit Bethels. Ihre Spende leistet somit einen wichtigen Beitrag 
zur Förderung von Nächstenliebe und Gemeinschaft.
Herzlichen Dank!

Herzliche Einladung zum ejw-Fest
Am Samstag, 27. September laden wir herzlich ein zum ejw-Fest. 
Los geht’s ab 17:00 Uhr im Evang. Gemeindehaus Münsingen. Auf 
Euch wartet ein unterhaltsamer Abend mit leckerem Essen, Zeit für 
Gespräche und einen kleinen Einblick in unsere Sommerfreizeiten. 
Im Rahmen des ejw-Festes werden auch unsere beiden BfDler 
Hannah Röhm und Tobias Bock verabschiedet, die nach dem Som-
mer jeweils in ihr Studium starten werden. Wir freuen uns über 
zahlreiche Gäste und einen schönen Abend mit Euch.  Ejw Bad 
Urach-Münsingen

Taizé-Liedergottesdienst am 28.09. in Glems
Die Kirchengemeinde in Glems lädt am Sonntag, 28. September um 
19.00 Uhr zum Taizé-Liedergottesdienst in der Kirche in Glems ein.
Der Gottesdienst wird vom Kirchenchor Glems zusammen mit dem 
Projektchor gestaltet.
Die Kirche wird erfüllt sein von Kerzenschein und den sehr eingän-
gigen Gesängen aus Taizé. Im Anschluss sind alle eingeladen, den 
Abend bei einem gemütlichen Ständerling ausklingen zu lassen.

Kath. Kirchengemeinde
St. Bonifatius Metzingen,
Riederich, Grafenberg

Kath. Pfarramt, Daimlerstr. 7, Tel. 9229-0,
Öffnungszeiten:
Mo/Di/Do/Fr. 9.00 bis 12.00 Uhr
Mo. 14.00 bis 17.00 Uhr
Mi. geschlossen

Pfarrer Marco Antonio Rodriguez Rivas
Pastoralreferentin Barbara Schmitt-Feuchter,
Jugendreferentin Anne de Sousa,
Kirchenpflege-Verwaltung Barbara Werner.

E-Mail: stbonifatius.metzingen@drs.de
www.KatholischeKircheMetzingen.de

Freitag, 26.09.2025
08.00 	 Eucharistiefeier, Abgabe von Gaben für den Erntedankal-

tar in der Seitenkapelle

Samstag, 27.09.2025 
17.00 - 19.30 "Metzingen ist bunt! Gemeinsam Vielfalt und Demo-

kratie feiern!" - Veranstaltung auf dem Marktplatz vor 
dem Rathaus

18.00 	 Rosenkranzgebet
18.30 	 Eucharistiefeier in St. Bonifatius, Abgabe von Gaben für 

den Erntedankaltar in der Seitenkapelle

Sonntag, 28.09.2025
08.45 	 Eucharistiefeier in St. Johannes Riederich
10.00 	 Familiengottesdienst zu Erntedank in St. Bonifatius, mit-

gestaltet von der Kita St. Bonifatius
11.00 	 Maultaschenessen der Kolpingfamilie. Der Erlös ist für die 

Deutsche Lepra- und Tuberkulosehilfe Würzburg (DAHW)
12.15 	 Kroatische Eucharistiefeier
keine Italienische Eucharistiefeier



Nummer 39	 Mitteilungsblatt Grafenberg� Seite 15

Montag, 29.09.2025
19.30 	 "Stille halten" im Gemeindehaus Peter und Paul in Gra-

fenberg
19.30 	 Grafenberger Team im Gemeindehaus Peter und Paul in 

Grafenberg
19.30 	 Kirchenchor Probe im Saal

Dienstag, 30.09.2025
08.30 	 Bibel teilen für Frauen in St. Lioba
18.00 	 Kroatisches Gebet
18.30 	 Kroatisches Rosenkranzgebet
18.30 	 Eucharistiefeier in St. Johannes Riederich
19.30 	 Liturgie-Ausschuss in St. Lioba

Mittwoch, 01.10.2025
15.30 	 Italienisches Rosenkranzgebet
15.30 	 Gottesdienst im Altenzentrum Diakonissenring
18.00 	 Rosenkranz
19.45 	 Boni-Chörle Probe in St. Bonifatius

Donnerstag, 02.10.2025 
18.30 	 Eucharistiefeier mit Anbetung

Freitag, 03.10.2025
08.00 	 Eucharistiefeier in St. Bonifatius

Vorschau:
Sonntag, 05.10.2025, 10.00 Uhr italienisch-deutsche Eucharistie-
feier zum Patrozinium von San Bruno, parallel Kinderkirche. Im 
Anschluss gemütliches Beisammensein mit Bewirtung im Bonifati-
ussaal.

Kirchliche Nachrichten der Neuapostolischen Kirche

Sonntag 28. September 2025
09.30 Uhr Gottesdienst 

Mittwoch, 1. Oktober 2025
20.00 Uhr Gottesdienst in Metzingen 

Weitere Informationen erhalten Sie unter:
www.nak.nürtingen.de
www.nak.org / www.nak-sued.de

Aus dem Vereinsleben

Fußball Aktiv 
Kreisliga A, Staffel 2
TSV Harthausen - TSV Grafenberg 5:3
Nach indiskutabler erster Halbzeit verlor der TSV Grafenberg sein 
Auswärtsspiel in Harthausen, obwohl man im zweiten Durchgang 
das Spiel noch komplett hätte drehen können.
Nachdem Frieder Geiger in der achten Minute die Führung für Gra-

fenberg liegen ließ, traf auf der Gegenseite Jan Böpple zum 1:0 (9.). 
Ein Eigentor von Kai Buckenberger in der 14. Minute bedeutete den 
schnellen Ausgleich. In der 21. Minute brachte Rohat Altintas die 
Hausherren erneut in Führung, doch Dennis Roller gelang zwei 
Minuten später der erneute Ausgleich. Danach stellte Grafenberg 
die Defensivarbeit aber praktisch ein und Harthausen zog durch 
Jackson Mensah (28., 34.) und Tizian Rossricker (29.) auf 5:2 davon, 
womit Grafenberg zur Halbzeit noch gut bedient war.
Nach dem Seitenwechsel zeigte der TSV aber ein anderes Gesicht 
und kam durch Geiger zum 5:3 (54.). Grafenberg war auf einmal die 
klar bessere Mannschaft, im Abschluss aber zu ungenau. Im zwei-
ten Durchgang hatten die Gäste am Ende 8:2 Torschüsse, außer 
Geigers Treffer gelang aber kein weiteres Tor mehr. 
TSV: Hoss, Owasi (46. Lövesz), Mastrangelo, Knöll, Kittelberger, Mayer 
(46. Methner), Füßle, Tas, Roller, Gönninger (70. Söreg), Geiger

Kreisliga B, Staffel 4
TSV Harthausen II - TSV Grafenberg II 4:2
Eine unverdiente und absolut unnötige Niederlage kassierte Gra-
fenbergs zweite Mannschaft beim TSV Harthausen II.
Grafenberg war sofort im Spiel, das Tor machten aber die Gastge-
ber in Person von Dominik Schilder (14.). Etienne Ziegler glich aber 
nach 21 Minuten aus. Sechs Minuten später staubte dann Johannes 
Niklaus zur Grafenberger Führung ab, ehe Francis Lindebaum in 
der 35. Minute den 2:2-Halbzeitstand markierte. 
Nach dem Seitenwechsel hatte Ziegler die große Chance zur 
erneuten Führung für Grafenberg, er setzte einen Foulelfmeter 
aber neben das Gehäuse (51.). Das Spiel war in der Folgezeit aus-
geglichen, die Tore machten aber die Hausherren. Matthias Dett-
ling traf in der 67. und 75. Minute zum Sieg Harthausens.
TSV: Richter, Niklaus (68. Tröster), F. Fischer, Jipp (69. Schurr) , Klei-
ner, Ammer, Knittel (72. Jovanov), Früh, Ziegler, Keppeler (58. M. 
Fischer), Hoyer (83. Krznaric)

Am heutigen Donnerstag gastiert unsere erste Mannschaft zum 
Nachholspiel bei der SGEH.
Im Lager des TSV ist man auf schnelle Wiedergutmachung für die 
Niederlage in Harthausen aus und möchte im Flutlichtspiel die 
Oberhand behalten.
Anpfiff ist um 19.30 Uhr.

Am Sonntag hat man dann die TSV Oberensingen II zu Gast. 
Vergangene Saison konnte sich die Oberensinger Verbandsligare-
serve erst in der Relegation retten, jetzt steht man nach gutem 
Start aber im oberen Mittelfeld. 
Der TSV ist also gewarnt, will aber natürlich alle drei Punkte in den 
Buckenwiesen behalten.
Spielbeginn ist um 15.00 Uhr.

Unsere zweite Mannschaft empfängt am Sonntag den SV 07 Aich.
Trotz guter Leistungen wartet unsere Zweite noch auf den ersten 
Saisonsieg. Zwar ist Aich in diesem Spiel favorisiert, unsere Män-
ner wollen aber den viel zitierten Bock umstoßen.
Anpfiff ist um 13.00 Uhr.

Vorankündigung 
Am Donnerstag, den 02.10., empfängt die erste Mannschaft in der 
vierten Pokalrunde um 19.30 Uhr den Bezirksligisten TSG Salach.

Herzliche Einladung zum Comedy-Besen am 18.10.2025 
in der Historischen Kelter in Grafenberg mit Markus Zipperle
Zu unserem diesjährigen Comedy-Besen dürfen wir "Markus Zip-
perle mit seinem Programm "Jäger des verlorenen Witzes" begrü-
ßen. Mit seiner „schwäbischen Saugosch“, wie er sich selbst beti-
telt, begeistert er ein Publikum jeden Alters und bringt die 
Zuschauer zum Lachen!
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Der TC Grafenberg lädt auch Sie und Ihre Bekannten herzlich am 
Samstag, 18. Oktober 2025 ab 17.30 Uhr (Einlass) in die Historische 
Kelter in Grafenberg ein. Für das leibliche Wohl während des 
unterhaltsamen Abends ist mit der Schlachtplatte, dem Zwiebel-
kuchen sowie Rauchfleisch- und Käsebroten ebenfalls gesorgt! Wir 
legen dabei großen Wert auf regionale Produkte. 
Eintrittskarten sind ab Ende August bei der Volksbank in Grafen-
berg, der Kreissparkasse in Grafenberg und dem HAARWERK in 
Dettingen/Erms erhältlich. Im Vorverkauf kostet eine Karte 15 
Euro, an der Abendkasse 18 Euro. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher, um gemeinsam einen 
unvergesslichen Abend voller Lachen und guter Stimmung ver-
bringen zu können!

Begleitung für Schwerkranke, Sterbende, Trauernde und 
ihre Nahestehenden

HOSPIZ
FACHTAG

In Übergängen begleiten

Anmeldung
Ambulanter Hospizdienst 
07121 - 278338
info@hospiz-reutlingen.de

Begegnungen zwischen
Tür und Angel

Referierende
Prof’in Dr. Maria Knab, Anke Bächtiger,
Carola Riehm und Dr. Marion Daun
Musikalische Umrahmung   André Weiß und Clara de Farias

Freitag, 10. Oktober 2025  14:00 bis 17:30 Uhr
Infos unter  www.hospiz-veronika.de  oder  www.hospiz-reutlingen.de

Tagungsort
Sparkassen-Forum
Schönbeinstraße 11
72555 Metzingen

Programm

Wir sind für Schwerkranke, ihre Angehörigen und Nahestehenden 
da. Wir hören zu, bieten Trost und Beistand.
Wir verstehen unser Angebot als Lebensbegleitung in einer 
herausfordernden Zeit. Wir tragen dazu bei, dass Menschen die 
letzte Lebensphase in vertrauter Umgebung verbringen können.
Wir sind von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr unter den untenstehenden 
Kontaktdaten erreichbar.
Wir begleiten zu Hause, in Pflegeheimen und im Stationären Hos-
piz Veronika.
Dabei stehen die Bedürfnisse der schwerkranken und sterbenden 
Menschen im Mittelpunkt.

Trauer und Wandern 
Wenn ein Mensch gestorben ist, der uns nahestand, wird der Weg 
weit und schwer. Wir laden ein, ein Stück des Trauerweges zusam-

men zu gehen. Beim gemeinsamen Laufen ist Raum fürs Mitteilen, 
Austauschen, Schweigen, Weinen, Natur erleben. Was auch immer 
uns auf unserem Weg begegnet, kann ein Stück Trost sein und ein 
Impuls für etwas Neues, das sich entfalten darf.
Termin: Samstag, 27. September 2025 um 11:00 Uhr
Treffpunkt: Gaststätte "Albstadion" in Römerstein Böhringen, 
Aglishardterstrasse 75
Dauer: ca. 1,5-2 Stunden, im Anschluss besteht die Möglichkeit der 
gemeinsamen Einkehr.
Bitte denken Sie an gutes trittsicheres Schuhwerk und entspre-
chenden Sonnen-oder Regenschutz
Wir freuen uns auf ihr Kommen

Hospizgruppe Metzingen/Ermstal e.V.
Christophstr. 20, 72555 Metzingen
Tel. 0 71 23 / 36 06 76
Handy: 0 172 / 4 25 95 82
E-Mail: info@hospiz-metzingen.de
Internet: www.hospiz-metzingen.de

KULTURforum Metzingen e.V.                                                    
Herzlich willkommen auf unserer kulturellen Plattform für Men-
schen und Themen in der Region und für die Region: 

Kontakt:
Kulturforum Metzingen e.V.
Eisenbahnstraße 29
72555 Metzingen
info@kulturforum-metzingen.de
www.kulturforum-metzingen.de

Musikverein Grafenberg 1926 e.V.

News
Gelungenes Kirbefest – „Tag der Blasmusik“
Wir sagen allen Besucherinnen und Besuchern aus Grafenberg und 
Umgebung und den mitwirkenden Musikkapellen aus Derendingen 
und Großbettlingen bei unserem Kirbefest am vergangenen Sonn-
tag herzlichen Dank. Es hat unheimlich Spaß gemacht, bei idealem 
"Kirbe"Wetter die vielen Gäste in der Rienzbühlhalle und neben 
der Halle zu bewirten und mit guter Blasmusik, leckerem Essen 
und selbstgebackenen Kuchen zu verwöhnen. Wir sind überwältigt 
von der rappelvollen Halle und sehr dankbar. Unser besonderer 
Dank gilt den zahlreichen fleißigen Helferinnen und Helfern sowie 
den Kuchenspenderinnen und unserem Hausmeister Uwe Frisch-
knecht für die tatkräftige Mithilfe.

Und hier eine kleine Bildernachlese:

Volle Halle bei der Grafenberger Kirbe 
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"Tag der Blasmusik" mit dem Musikverein Derendingen... 

...und dem Musikverein Großbettlingen 

Die Vereinsleitung

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Grafenberg

Familien auf Tour
Am Sonntag 28.09.2025 geht es mit der Familiengruppe nach Glems.
Die Familiengruppe wird sich an der Spendenwanderung der KSK 
Reutlingen in Kooperation mit unserer Ortsgruppe beteiligen.
Wir treffen am Parkplatz in der Stauseestraße und können dann 
pro Person 12 EUR für ein Projekt eurer Wahl erwandern.
Bitte registriert euch bei der KSK Reutlingen unter folgendem Link:
www.ksk-reutlingen.de/de/home/aktionen/wirwunder 
(es reicht 1 Person pro Familie mit Angabe der Mitwanderer)
Hier sind auch alle möglichen Spendenprojekte vorgestellt und 
der Ablauf genau erklärt.
Wann:		  28.09.2025 um 11:00 Uhr 
Wo:			  Parkplatz Stauseestraße
Wegstrecke: 6 km rund um Glems und den Stausee. Die Wegstre-
cke ist für Kinderwagen geeignet und gut begehbar. 
Was muss in euren Rucksack:
•	 Auf jeden Fall Snack und genügend zu trinken
•	 je nach Wetterlage Mütze und Sonnencreme oder Regenjacken
•	 Details werden kurzfristig noch kommuniziert
Wir freuen uns auf einen schönen Wandertag.
Anmeldungen an Melaniefensch@web.de oder 0174/4412720. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt und daher haben Mitglieder des 
SAV Grafenberg Vorrang.
Nichtmitglieder sind bei freien Plätzen herzlich willkommen.

Kids on Tour
Am Montag den 08.09. hieß es „Kids on Tour“ mit dem SAV im Rah-
men des diesjährigen Sommerferienprogramms.
Nachdem unser diesjähriger Albvereinsaktionstag „Ran an die 
Kugel“ allen so viel Spaß gemacht hat und Baumaterial vorrätig 
und gut gelagert wurde, entschieden Melanie Grad und ich uns 
dies beim Sommerferienprogramm nochmal für die Kinder in klei-
nem Rahmen anzubieten.
Bei widrigem Wetter sind dennoch alle angemeldeten Kids gekom-

men und haben sich trotz Dauerregens nicht von ihren Plänen und 
Phantasien abbringen lassen.
So entstanden aus Klopapierrollen, Kabelkanälen und Holzkon-
struktionen richtig coole und selbstkreierte Kugelbahnen.
Jedes Kind hat von uns seine eigene Murmel erhalten und konnte 
so dann noch ausgiebig alle Murmelbahnen testen.
Zum Abschluss gab es für alle Kinder noch Hotdogs.

M.Fensch

Vortragsabend: Geschichte des Weinbaus in Grafenberg 
und dem Ermstal.

Vor 550 Jahren wurde zum ersten Mal eine Kelter in Grafenberg 
erwähnt. Aus diesem Anlass lädt der AK Kelter Grafenberg zu 
einem interessanten Vortragsabend in die wunderschöne Grafen-
berger Kelter ein.
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Frau Dr. Christine Krämer, Historikerin und Weinfachfrau, wird in 
ihrem Vortrag die Jahrhunderte alte Weinbaugeschichte Grafen-
bergs und des Ermstals erläutern und manche Anekdote dazu 
erzählen.
Frau Dr. Christine Krämer promovierte über die Herkunft der Reb-
sorten in Württemberg und ist auch Mitverfasserin des 2013 
erschienenen neuen Metzinger Heimatbuches und für den 
Abschnitt „Weinbau“ verantwortlich.
Der AK Kelter hat dazu eine kleine Ausstellung zur Geschichte der 
Kelter und des Weinbaus in Grafenberg zusammengestellt, die an 
diesem Abend ebenfalls besichtigt werden kann.
Kostproben des Grafenberger Weins stehen außerdem bereit.
Termin:	 Donnerstag 25.09.2025, 19:00 Uhr 
			   in der Kelter Grafenberg.

Musikschule Metzingen e.V.                                                       Musikschule
Metzingen e.V. 

Schnuppertag – Samstag, 27. September 2025
Von 10 bis 13h besteht in der Musikschule die Möglichkeit Instru-
mente auszuprobieren. Lehrkräfte sowie Verwaltung stehen für 
Ihre Fragen und Anregungen zur Verfügung.
Die frühkindlichen Angebote stellen sich außer am 27.09.von 10 bis 
16h im Pavillon vor.
Es ist KEINE Anmeldung erforderlich.

Eltern/ Kind Gruppe (EK, 1,5 bis 4 Jahre) 
Samstag, 27.09.2025, 10.30 bis 11.15 Uhr

Musikalische Früherziehung (MFE, ab 4 Jahre) 
Samstag, 27.09.2025, 11.30 – 12.15 und 14.00 – 14.45 Uhr


